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Was ist das Ergebnis  
dieser Baumaßnahme? 

Auflösung des zehnten Rätsels: 
Der Entenbach stürzt sich von der 
Herrenwiese in das sogenannte 
Tosbecken. 
 

Mönsheimer  
Ferienspiel  
 

Näheres beim   
Sozialen Netzwerk 

Mesamer Tausendfüßler 
Wanderung am 18. August 20  

In den nächsten Wochen werden Wasserzähler in Mönsheim 
gewechselt. Dieser Austausch muss alle sechs Jahre erfolgen, 
da Wasseruhren für diesen Zeitraum geeicht werden.

Mit dem Austausch ist die Firma Knapp Sanitär aus Mönsheim 
beauftragt. 

Bitte unterstützen Sie die Mitarbeiter der Firma Knapp bei ihrer 
Arbeit und halten Sie den Weg zum Wasserzähler frei.

Für Ihre Mühe und Ihr Verständnis danken wir Ihnen.

Austausch von Wasserzählern

Bei Rückfragen können Sie sich gerne 
im Rathaus an Frau Gillé (Telefon 07044 9253-23) 

oder direkt an die Firma Knapp wenden.
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impuls der Woche

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Lust auf Leben“ – eine von mehreren schönen Aufmunte-
rungen am Wegesrand rund um Lützenhardt bei Zavelstein. 
Wir entdeckten sie zufällig bei einer Wanderung durchs Rötel-
bachtal. Mit Idee und Pfiff haben dort Menschen diese kleine 
Ortschaft – die auf der Landkarte leicht zu übersehen ist – auf-
gepeppt. Dazu wurden Dinge, die sonst wohl eher beim Müll 
gelandet wären, angestrichen, beschriftet, verziert, aufgewer-
tet, in neue Zusammenhänge gebracht. Viele nennen das up-
cycling: Aus Alt mach Neu. Müll vermeiden. Wertloses wird auf 
einmal wieder schön – zum Blickfang. Menschen freuen sich 
dran.

Einmal mehr wird deutlich, dass mit ein wenig Herz und Ver-
stand aus scheinbar Nichts, Schönes und Gutes werden kann. 
Ein wenig Liebe und die Welt sieht anders aus. Das gilt in 
mehrfacher Hinsicht. Denn mit „Augen der Liebe“ betrachtet, 
werden Dinge und Menschen zu etwas Besonderem, Wert-
vollem. Dadurch verändert sich auch das Verhalten anderen 
und anderem gegenüber. Denn, was mir wertvoll und wichtig 
ist, dafür habe ich Zeit und Verständnis, dafür setze ich mich 
ein. Ein wenig Liebe lässt das Gute sehen und hält sich nicht 
auf an Dingen, die irgendwann mal falsch gelaufen sind. Wer 
Herz und Verstand hat, räumt solche Steine aus dem Weg und 
blickt auf Schönes, Gutes, das gemeinsam erlebt wurde.

Im 2. Korintherbrief lesen wir: #
Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 

Die Rede ist davon, dass durch Christus die Welt ein anderes 
Gesicht bekommt. Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur. Das Vertrauen in ihn, die Liebe zu ihm, verändert 
Menschen. Wir werden dadurch gewiss keine perfekten Men-
schen, sondern weiterhin mit Fehlern, Schwächen und allem, 
was dazu gehört, leben. Aber wer an ihn glaubt, weiß sich von 
ihm geliebt, aufgewertet, aufgepeppt. Es ist ein klitzekleinwe-
nig wie beim Upcycling: Aus Alt mach Neu.

Auf einmal sind Fehler nicht mehr wichtig: „Schwamm drü-
ber“. Ich kann neu leben – frei von dem, was belastet. Ich be-
komme Lust auf Leben, Lust auch darauf Liebe, die ich erfahre, 
anderen weiterzugeben. Wie gesagt: ein wenig Liebe – und 
die Welt bekommt ein neues Gesicht.

Dieser Impuls heute wird bis auf Weiteres der Letzte an die-
ser Stelle sein. Unsere wöchentlichen Impulse, Fotos und Bi-
belverse sollten in der Zeit von „Corona“ zeigen, dass es auch 
noch andere Themen gibt, als dieses eine kleine Virus, das die 
Welt zu beherrschen scheint. Lied-, Bibelverse, Zitate, sowie 
die Fotos – meist aus der direkten Umgebung - sollten Mut 
machen und daran erinnern, welche Hilfe wir im Glauben 
haben.

Wir wünschen allen gute, behütete  
und vertrauensvolle Zeit.

Ihre Erika und Daniel Haffner
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Fälligkeit der Grund-, Gewerbe- und hundesteuer
Am 15. August 2020 werden die dritte Grundsteuerrate und die dritte Vorauszahlungsrate der Gewerbe-
steuer für das Jahr 2020 fällig.
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto abbuchen.
Wenn uns noch kein Mandat vorliegt, bitten wir um pünktliche Überweisung, da wir sonst Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erheben müssen.

Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ihnen folgende Vorteile bietet:
•	 Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
•	 Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälligen Beträge pünktlich ab.
•	 Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge mehr an.
•	 Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie ihn in den Rathausbriefkasten
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Gillé (07044 9253-23; nadine.gille@moensheim.de) 
oder Herrn Scheytt (Tel.: 07044 9253-20; Email: andreas.scheytt@moensheim.de) wenden.

----- -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gemeinde Mönsheim  
Gemeindekasse  
Schulstraße 2  
71297 Mönsheim Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000010649

ermächtigung zum einzug für das SePA-Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen):
•	 Gewerbesteuer
•	 Grundsteuer
•	 Hundesteuer
•	 Sonstiges (bitte eintragen) 
Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,
•	 eine einmalige Zahlung 
•	 wiederkehrende Zahlungen ab    o   sofort 

o   dem _____________________ (Datum eintragen) 
von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von der Gemeinde Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen. Die Lastschriften 
werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch 
die genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger

Name, Vorname / Firma _____________________________________________________________________________________

Straße, Hausnummer _______________________________________________________________________________________

PLZ, Ort _____________________________________________________________________________________________________

Bankverbindung

BIC: __________________________________________________________________________________________________________

IBAN: ________________________________________________________________________________________________________

Ort und Datum ______________________________________________________________________________________________

Unterschrift(en)___________________________________________________________________________________________________________________

----- -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Wasserverbrauch Juli 2020

Die Gemeinde Mönsheim trauert um

Werner Braun
der am Sonntag, den 2. August im Alter von 83 Jahren 
verstorben ist.

Herr Braun war von 1999 bis 2004 Mitglied des Gemeinderates Mönsheim.  
Zuvor war er jahrelang als Ortsbaumeister der Gemeinde Mönsheim tätig.

Besondere Verdienste hat sich Herr Braun als Gründer des ehrenamtlichen Kulturkreises der 
Gemeinde Mönsheim im Jahr 1987erworben, den er bis 2017 leitete.

Das Wohl der Gemeinde Mönsheim und ihrer Bürgerinnen und Bürger stand bei Herrn 
Braun stets im Mittelpunkt seiner Entscheidungen. In der Bürgerschaft war er wegen seiner 
geradlinigen und offenen Art sehr geschätzt.

Mit Werner Braun hat die Gemeinde Mönsheim einen engagierten und treuen Wegbegleiter 
und Bürger verloren. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere tief empfundene Anteilnahme und unser aufrichtiges Mitgefühl 
gelten seiner Ehefrau.

Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Thomas Fritsch
Bürgermeister
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 
im 1. Obergeschoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag    von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Sommerzeit – lesezeit
Decken Sie sich beim Offenen Bücherschrank mit Lesestoff für die 
Ferien ein.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag    von 10 Uhr bis 16 Uhr und 
Mittwoch   von 10 Uhr bis 18.30 Uhr.
Wir starten wieder mit den einkaufsfahrten
Am Freitag, 7. August, findet die nächste Einkaufsfahrt statt. Na-
türlich müssen die Corona-Hygieneregeln eingehalten werden. 
Es können immer nur zwei Fahrgäste befördert werden und im 
Fahrzeug muss eine Mundschutzmaske getragen werden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird, und die Fahrer 
sind ehrenamtlich tätig.
Die Einkaufsfahrt findet jetzt wieder jeden Freitag statt.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, 
rufen Sie uns an!

Wir bieten einen einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, melden Sie sich bitte bei uns, und 
wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei 
Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben 
Sie telefonisch durch, und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause 
gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen Ihres Alters oder Vorerkran-
kungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als Arzt 
oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Qarantäne befinden.
Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, melden Sie sich 
bitte telefonisch beim Sozialen Netzwerk Mönsheim unter der 
Telefonnummer 07044/ 925314.

Mönsheimer Morgenohr – MöMO – 
Menschen achten aufeinander.
Mönsheimer rufen sich gegenseitig an. Durch das Telefon kann 
das Virus nicht übertragen werden.
Im Projekt MÖMO rufen Mönsheimer nun jeden Morgen bei ei-
nem Mönsheimer an, einfach um zu hören, ob es ihm oder ihr gut 
geht. Am besten Fall ruft Frau/Herr A morgens Frau/Herr B an und 
abends ruft Frau/Herr B, Frau/Herr A an.
Wenn Sie sich beteiligen möchten oder Fragen dazu haben, mel-
den Sie sich bitte telefonisch beim Sozialen Netzwerk Mönsheim.
eine unterstützende Nachbarschaft ist wichtig in Mönsheim, 
jetzt mehr denn je! 
Bitte unterstützen Sie sich gegenseitig.

Buchelegruppe
Die Buchelegruppe kann wieder starten, natürlich unter Berück-
sichtigung der allgemeinen Corona-Hygieneregeln.
Herzliche Einladung zur Buchelegruppe/Spazierganggruppe
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.

Die Bewegung in der Natur macht den Kopf frei, den Puls ruhig, 
sie erfrischt und belebt. In der Gruppe macht es zudem beson-
ders viel Spaß.
Kommen Sie vorbei, Sie müssen sich nicht anmelden und das An-
gebot ist kostenlos.

Sommerferien-Tüte
Auch für die Sommerferien gibt 
es ab 3. August wieder eine Fe-
rientüte – für Grundschüler, mit 
Spiel und Bastelvorschlägen. 
Sie kann beim offenen Bücher-
schrank oder vor dem Rathaus 
abgeholt werden.
Wir wünschen allen Schülern 
schöne Ferien und viel Spaß 
mit der Ferientüte!

Mönsheimer Ferienspiel
Beim Mönsheimer Ferienspiel geht es 
darum, verschiedene Fragen, die man 
im Rathaus in einem Umschlag abholen 
kann, zu beantworten. Es funktioniert 
wie eine Schnitzeljagd, und wenn man 
alle Fragen beantwortet hat, gibt es als 
Belohnung einen Gutschein für ein Eis.
Ab 10. August kann man die Unterla-
gen im Rathaus beim Sozialen Netz-
werk Mönsheim abholen. Das Spiel 
kann man mit seinen Geschwistern, El-

tern oder Großeltern machen oder mit Freunden, mit denen man 
eh schon gemeinsam die Ferienzeit verbringt.
Erster Abgabetermin ist der 12. August und der letzte Termin ist 
der 2. September. Immer an einem Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr kann der ausgefüllte Fragebogen beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim (Rathaus 1. Stock) abgegeben werden, und 
da gibt es dann einen Eisgutschein.
Viel Vergnügen beim Raten, Sammeln, Schätzen und Suchen!

Vorschau:
18. August Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
22. September Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Neues hilfeleistungslöschfahrzeug hlF 10 in Dienst gestellt
Die Feuerwehr Mönsheim hat am 7. März 2020 ein neues hilfe-
leistungslöschfahrzeug HLF 10 in Dienst gestellt. Es ersetzt das 38 
Jahre alte Tanklöschfahrzeug TLF 16/25.
Das HLF 10 verfügt gegenüber den bisher vorhandenen Fahr-
zeugen über einige Neuerungen und Besonderheiten. Alle Feu-
erwehrleute der Einsatzabteilung haben sich in vielen Stunden 
mit der gesamten Fahrzeug- und Feuerwehrtechnik sowie Aus-
rüstung vertraut gemachen und für den Ernstfall trainiert.
Das Fahrzeug wurde von der Firma Magirus Brandschutztechnik 
auf einem Allradfahrgestell von MAN aufgebaut und bietet Platz 
für neun Feuerwehrleute. Zur Brandbekämpfung führt das Fahr-
zeug 1.300 Liter Wasser und 120 Liter Schaummittel mit. Die Feu-
erlöschkreiselpumpe kann bei einem Druck von 8 bar 2.000 Liter 
Wasser pro Minute fördern. Zudem befinden sich insgesamt vier 
Atemschutzgeräte in der Mannschaftskabine. So können sich die 
Feuerwehrleute schon während der Fahrt mit Atemschutz aus-
rüsten und am Einsatzort noch schneller handeln.
Für die Unfallrettung und andere technische Hilfeleistungen 
stehen leistungsfähige hydraulische Rettungsgeräte sowie eine 
Vielzahl von hand- und motorbetriebenen Werkzeugen zur 
Verfügung. Die kompakten Hydraulikaggregate, der Rettungs- 
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zylinder, die Rettungsschere und der Rettungsspreizer lassen sich 
von nur einer Person auch an unwegsame Einsatzstellen tragen. 
Zusätzlich sind abgetriebene Geräte, wie bspw. eine Säbelsäge, 
ein Akkuschrauber, ein Trennschleifer und eine tragbare LED-
Beleuchtungseinheit auf dem Fahrzeug. Als Sonderausrüstung 
besitzt das HLF eine Rettungsplattform und weitere zusätzliche 
Ausrüstung für die technische Hilfeleistung.

 
Abholung bei der Firma Magirus 
in Ulm

Das HLF wurde nach der Auslie-
ferung noch im neuen Design 
der Feuerwehr Mönsheim mit 
reflektierender Folie beklebt.
Gerne würden wir Ihnen das 
Fahrzeug näher erklären und 
zeigen, aber leider können wir 
aufgrund der momentanen 
Lage keine Fahrzeugübergabe 
durchführen. Sobald dies aller-

dings wieder möglich ist, werden wir dies natürlich nachholen.
Daher werden wir Ihnen hier in nächster Zeit mit Bildern und Er-
klärungen ein paar Besonderheiten vorstellen.

 
 Fotos: FW Mönsheim

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

hauptschulprüfungen an der GMS
Dieses Jahr war alles anders. Die Schüler und Schülerinnen der 
9. Klasse der Gemeinschaftsschule Heckengäu mussten sich in 
diesem Jahr unter veränderten Bedingungen auf die Prüfungen 
für den Hauptschulabschluss vorbereiten. Corona hat auch für sie 
einiges durcheinander gebracht. Plötzlich hieß es Fernunterricht 
- und damit hatte man seither noch keine Erfahrungen gemacht.
Mit großem Einsatz und in Windeseile wurde die Prüfungsvorbe-
reitung organisiert. Nach den Osterferien konnte der Unterricht 
teilweise wieder in der Schule stattfinden. Dieser Mix aus Fern- 
und Präsenzunterricht wurde zur Normalität. Und er hat, darauf 
dürfen alle Beteiligten stolz sein, funktioniert. Keine bösen Über-
raschungen an den Tagen der Prüfung.
Und so konnten in dieser Woche die zum allergrößten Teil erleich-
terten und frohen Schüler und Schülerinnen ihr Abschlusszeug-
nis von Schulleiterin Monika Becker entgegen nehmen.
Der erste große Schritt auf dem Weg in die berufliche Zukunft ist da-
mit geschafft. Einige nutzen den erreichten Abschluss für ihre weite-
re Schullaufbahn. Andere haben jetzt die Möglichkeit und die Vor-
aussetzungen als junge Auszubildende ins Berufsleben einzusteigen.
Erfolgreich haben die Hauptschulabschlussprüfung bestan-
den: Ahmed Aldagli, Gealan Al Namo, Mohamad Bairam, Collin 
Bammert, Robin Bestvina, Marc Bräme, Melanie Fercher, Vanessa 
Grauf, Nielufar Hashemi, Emy Hörer, Emily Mayer und Atilla Yavuz.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern des Jahrgangs 
von Herzen alles Gute für ihren weiteren beruflichen und priva-
ten Weg.
Schulleitung und Kollegium der GMS Heckengäu

erstmals Realschulprüfung an der GMS heckengäu
Das Ziel ist erreicht. In diesem Schuljahr legten an der Gemein-
schaftsschule Heckengäu erstmals fünfzehn Schüler und Schülerin-
nen der Klassenstufe 10 erfolgreich die Realschulprüfung ab. Damit 
hat der erste Jahrgang, der 2014/15 an der damals neu entstande-
nen Gemeinschaftsschule angefangen hat, den gesamten zehnjäh-
rigen Bildungsgang an der Gemeinschaftsschule durchlaufen.
Der Realschulabschluss ist an der Gemeinschaftsschule derjenige 
Abschluss, der in der Regel und zunehmend auch von den meisten 
der Schüler und Schülerinnen angestrebt wird. Danach besteht die 
Option, an einem Gymnasium das Abitur anzustreben. Auch auf 
diesen Weg bereitet die Gemeinschaftsschule vor. Wer dies möch-
te, kann sich an der Schule auch auf einen Hauptschulabschuss 
vorbereiten und die Prüfung dafür nach Klasse 9 ablegen.
Die Realschulprüfung in diesem Jahr stand, wie so vieles, ganz im 
Zeichen von Corona.
Die heiße Phase der Vorbereitungen fiel voll in die Zeit des Lock-
down. Das erforderte sowohl auf Seiten der Schüler und Schü-
lerinnen als auch auf Seiten der Lehrer und Lehrerinnen ein 
blitzschnelles Umschwenken auf Fernunterricht. Damit konnte 
niemand rechnen und es war nicht weniger als ein Kraftakt, den 
es da plötzlich zu stemmen galt.
Dass alle Beteiligten dieser Aufgabe gewachsen waren, dafür 
spricht der volle Erfolg der Prüflinge. Alle fünfzehn Absolventen 
durften in der vergangenen Woche von Schulleiterin Monika Be-
cker ihr Abschlusszeugnis entgegennehmen. Ein ganzes Drittel 
der frisch gebackenen Gemeinschaftsschul-Abgänger wurden 
für besondere Prüfungsleistungen ausgezeichnet.
Damit haben im Schuljahr 2019/20 folgende Schülerinnen und 
Schüler ihre Schullaufbahn erfolgreich an der GMS Heckengäu 
mit der Realschulprüfung abgeschlossen: Alicia Bianco, Emily 
Boob, Patrick Döffinger, Ahmetcan Ercin, Giuseppe Fauci (Lob), 
Alessio Guerra (Lob), Levin Hartmann, Tizian Hlawatsch, Elias 
Marschner (Preis), Kevin Rommel (Lob), Can Seifert, Janina Semm-
ler, Leonie Stahl, Giuseppe Troisi (Preis) und Maria Troisi.
Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung.
Schulleitung und Kollegium der GMS Heckengäu

LUS Heimsheim

Am Ende eines turbulenten Schuljahres erhielten an der Ludwig-
Uhland-Schule Heimsheim 99 Schülerinnen und Schüler Belobi-
gungen und Preise für besondere schulische Leistungen. Herzli-
chen Glückwunsch!
Aus Mönsheim erhielten ein lob:
Maik Ott 5b
Johanna Bauer 6a
Khadija Hashemi 6a
Marius Weis 7c
Tabita Bentel 7c
Jakob Bentel 8a
Max Skrzypek 8b
Manuel Duppel 9b

iMPReSSuM
herausgeber: Gemeinde Mönsheim. Verantwortlich für den 
amtlichen inhalt, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen ist Bürgermeister Thomas Fritsch, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzei-
genteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Internet: www.nussbaum-medien.de
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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Aus anderen Ämtern

Zum 1. September 2021 bzw. zum Wintersemester 2021/2022 
bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere

Ausbildungsplätze/Studienplätze

Beamtin/Beamter im mittleren  
Verwaltungsdienst (w/m/d)
Während Ihrer zweijährigen Ausbildung werden Sie alle Abteilungen 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe kennen lernen und erhalten 
so einen Einblick in die Vielfalt des Berufsbildes. Mit ca. 1.290 € 
ist die Ausbildung überdurchschnittlich vergütet. Wir bilden für 
den eigenen Bedarf aus, daher ergeben sich nach der Ausbildung 
sehr gute Übernahmemöglichkeiten. Bewerbungsschluss ist der 
20.09.2020.

Bachelor of Engineering, Bauingenieurs- 
wesen – Öffentliches Bauen (w/m/d)
Das dreijährige Bachelorstudium findet an den Ausbildungsorten 
Karlsruhe/Freudenstadt/Heidelberg/Buchen sowie an der DHBW 
Mosbach statt. Das Regierungspräsidium ist zuständig für die 
Planung und Durchführung von Bauprojekten auf sämtlichen 
Autobahnen, Bundes- oder Landesstraßen im Regierungsbezirk. 
Wir sind daher in der Lage, Ihnen eine abwechslungsreiche und 
spannende Ausbildung zu bieten. Die Ausbildungsvergütung ist 
von 1.036 € bis 1.140 € nach Jahren gestaffelt. Nach erfolgreich 
abgeschlossenem Studium erwartet Sie ein sicherer und familien-
freundlicher Arbeitsplatz. Bewerbungsschluss ist der 30.09.2020.

Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte unser Online-Bewerbungs-
portal. Ein Link zu dem Portal und nähere Informationen zu 
Ausbildung und Studium finden Sie auf unserer Homepage unter 
Service/Ausbildungsplätze. Die Informationen zur Erhebung von 
personenbezogenen Daten nach Art. 13 der Datenschutz-Grund-
verordnung können unserer Homepage Bereich „Stellenangebote“ 
entnommen werden.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Brenneis gerne zur Verfügung: 
0721/926-3677 / ausbildung@rpk.bwl.de

REGIERUNGSPRÄSIDIUM KARLSRUHE

Leader Heckengäu

in den Fördertöpfen von leADeR heckengäu  
sind noch Restmittel
Bis 18. August ist das Regionalbudget noch zugänglich, 
bis zum 3. September können auch größere Projektanträge 
eingereicht werden
Es gibt noch Restmittel in den Fördertöpfen von LEADER Hecken-
gäu. Privatpersonen, Kommunen, Vereine und Kleinstunterneh-
mer können bis 18. August 2020 Projektanträge für die Restmittel 
des LEADER Regionalbudgets stellen. Insgesamt sind 21.000 Euro 
an Fördergeldern zu verteilen. Das Regionalbudget ist ein Förder-
programm für Klein- und Kleinstprojekte. Die Projekte müssen zu 
100% durch den Projektträger vorfinanziert werden.
Bis 3. September 2020 können außerdem noch größere Projektan-
träge eingereicht werden. Dieses Verfahren wird weitergeführt so-
lange es Mittel gibt, wie LEADER Geschäftsführerin Barbara Smith 
erklärt: „Die genaue Höhe an Fördergeldern, die wir verteilen 
können, ist unklar. Aber wer eine fertige Projektidee hat, sollte auf 

jeden Fall auf uns zukommen.“ Ein LEADER-Projekt muss im Akti-
onsgebiet liegen und mindestens zu einem der drei Handlungs-
felder zuzuordnen sein, auf einem realistischen Zeitplan beruhen 
und nach der Förderung weiter tragfähig sein. Projekte, die diese 
Anforderungen erfüllen, werden in der Auswahlrunde durch den 
Vorstand beschlossen, zum nächsten Mal am 23. September.
Zuletzt konnten wieder drei Projekte auf den Weg gebracht wer-
den: In Althengstett wird im Ortsteil Neuhengstett eine neue 
Spielplatzkonzeption gefördert, die für verschiedene Altersgrup-
pen jeweils angepasste, spannende Angebote schafft. In der 
Turn- und Festhalle Neuhengstett, die viele Vereine nutzen, wird 
eine moderne Ton- und Lichttechnik für Veranstaltungen geför-
dert. In Neuhausen wird ein Projekt in der Hamberger Brauwerk-
statt gefördert, wodurch die Schadstoffemission verringert wird 
und zudem eine E-Tankstelle entsteht.
Fragen beantwortet die LEADER-Geschäftsstelle Heckengäu im 
Landratsamt Böblingen: Tel. 07031 663-2141 oder -1172, E-Mail: 
info@leader-heckengaeu.de.

Bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

in lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses Mühlacker in der hermann-hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr

Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 8. August 2020
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39
Telefon 07231 - 3 34 62

Sonntag, 9. August 2020
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz Pforzheim, Dillsteiner Straße 10 A
Telefon 07231 - 2 78 45

Tierärztliche Notdienste

08./09. August 2020
Praxis Hahmann
Telefon 07033 33698
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Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Roland Sing: "VdK Baden-Württemberg:  
ver.di hat recht – Corona-Prämie für alle Pflegekräfte!"
Vorsitzender Roland Sing unterstützt die Forderung der Verein-
ten Dienstleistungsgewerkschaft ver.di! „Alle Pflegekräfte, ob in 
der Alten- oder der Krankenpflege, müssen die Corona-Prämie 
erhalten!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die vom Bun-
destag beschlossene Bonuszahlung, ebenso wie ver.di, für alle 
Pflegekräfte in den Kliniken. „Schließlich sind die dort beschäftig-
ten Pflegekräfte ebenso an vorderster Front tätig und riskieren 
Tag für Tag ihre Gesundheit“ so Roland Sing.
Egal wo Pflege stattfindet, ob im Pflegeheim oder Krankenhaus, 
die Corona-Pandemie fordert alle professionellen Pflegekräfte bis 
an ihre Grenzen und darüber hinaus. „Dies muss wertgeschätzt 
werden, denn wir wollen alle gut gepflegt sein!“, sagte der VdK-
Landeschef Roland Sing.
„Boni alleine reichen aber nicht aus, um die Situation zu ver-
bessern", monierte Sing. „So sind höhere Löhne und attraktivere 
Arbeitsbedingungen in der Pflege dringend notwendig, um die 
Pflegesituation zu verbessern."
Dies sehen auch 100.000 Unterstützer der VdK-Aktion „Pflege 
macht arm!“ so, erinnerte Sing. Auch könne das Land Baden-
Württemberg schnell etwas für die Pflegekräfte in den Kliniken 
tun, indem es die Prämie selbst finanziert!
Informationen zum VdK Ortsverband Mönsheim und zu den wei-
teren VdK-Themen erhalten sie bei: Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

haus heckengäu

Freiwilliges Soziales Jahr im haus heckengäu
Das Haus Heckengäu ist eine anerkannte Einsatzstelle für das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und den Bundesfreiwilligendienst 
(BFD). Wir suchen Interessenten für die Betreuung in den Wohn-
küchen und in der Tagespflege. Beide Stellen sind für junge Men-
schen ab 16 – 26 Jahre und im BFD auch für Ältere geeignet. Bitte 
melden sich im
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033/ 53 91-0, 
E-Mail: haus-heckengaeu@wohlfahrtswerk.de

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde 
Am Donnerstag, 13.08.2020 findet in Mönsheim eine Außen-
sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. An-
gesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren An-
gehörige, die im Zusammenhang mit Alter und/oder Hilfs- bzw. 
Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- oder Unterstützungsbedarf 
haben. Angeboten werden u.a. Informationen und Beratung über 
pflegerische und hauswirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurz-
zeit- und Tagespflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozial-
rechtliche Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Frage-
stellungen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 uhr im Rathaus Mönsheim 
innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Bitte rufen Sie aufgrund der momentanen 
Abstandsregelungen zur Planung an 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 
oder bha@enzkreis.de

Allgemeine info

Das Begegnungscafé für Trauernde hat geöffnet
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Damit Sie sich mit Ihren unterschiedlichen Gefühlen nicht allein-
gelassen fühlen, sind Sie herzlich eingeladen, unser Begegnungs-
café zu besuchen.
Hier treffen Sie auf Menschen mit gleichen Erfahrungen. In ge-
schützter und wohltuender Umgebung können Sie Ihre Fragen 
und Klagen ohne Ängste äußern, sich im Gespräch austauschen 
und so erfahren, wie andere ihre Trauer (er-)leben. Unsere ge-
schulten Mitarbeiter stehen Ihnen dabei hilfreich zur Seite.
Selbstverständlich halten wir sämtliche behördlichen Vorgaben 
im Hinblick auf den Infektionsschutz ein.
Wir bitten Sie deshalb, daran zu denken, beim Eintreten und Ver-
lassen des Raumes einen Nasen-Mund-Schutz zu tragen und den 
Mindestabstand einzuhalten. Bitte benutzen Sie das bereitge-
stellte Desinfektionsmittel.
Auch ist es notwendig, dass wir Ihre Kontaktdaten erfassen, da-
mit bei möglichen Infektionen die Infektionskette nachvollzogen 
werden kann.
Auf die sonst übliche Bewirtung müssen wir verzichten, kleine 
Wasserflaschen stehen für Sie bereit.
Zusätzlich bieten wir weiterhin für diejenigen, die sich nicht im 
Begegnungscafé einfinden möchten, telefonische und persönli-
che Einzel-Trauergespräche an. Bitte wenden Sie sich hierfür an 
unsere Koordinatorinnen (07041 – 81 53 689)
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!

Die nächsten Termine: Dienstag, 11. August 2020 und 8. Sep-
tember 2020, jeweils von 15 - 17 Uhr in der Diakoniestation 
Mühlacker, Bahnhofstraße 44.

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern. Lukas 12,48b

Wochenlied: 397 Herzlich lieb hab ich dich, o Herr

Sonntag, 9. August 2020
9.30 uhr Gottesdienst mit Pfarrer Fritz aus Friolzheim 
auf dem Dobel
Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch mit. Zum Singen benötigen Sie 
eine Maske.
Predigttext: Johannes 9,1-7
Opferzweck: Eigene Gemeinde

Mitteilungen:

Gottesdienste in der Ferienzeit:
bis 6. September 2020 jeweils um 9.30 uhr auf dem Dobel


